
VON KURT DIESTERHEFT

¥ Scherfede. Zum ersten Mal
trafen sich Indoorcycler aus
dem ostwestfälischen und
nordhessischen Raum zu ei-
nem fünfstündigen Marathon
in Scherfede. Neben den Millen-
nium-Sportgruppen aus Scher-
fede, Bielefeld, Bad Driburg tra-
ten auch sechs Teilnehmer der
Spinninggruppe des Kraft-
sportvereins Volkmarsen an.

Unter dem Motto „Wir star-
ten zusammen und lassen kei-
nen zurück“ eröffnete Andreas
Lohr den fünfstündigen Mara-
thon. 30 Teilnehmer und
ebenso viele Bikes wollten be-
wegt werden. Andreas Lohr
übernahm als erster von vier In-
struktoren die Aufwärmphase.
Schnelle Rythmen und flotte
Beats brachten die Teilnehmer
allerdings schnell auf Betriebs-
temperatur.

Gefahren wurde im Stunden-
takt, dann erfolgte jeweils eine
kurze Pause.„Das ist ja richtig fa-
miliär, trotz unterschiedlicher
Trainingsgruppen finden hier
alle schnell zusammen“, meinte
Peter van Klaveren (Millennium
Sportgruppe Scherfede). In den
Pausen fand ein reger Erfah-
rungsaustausch unter den Teil-
nehmern statt.

Robert Franke und sein Team
hatten sich aber auch etwas ein-
fallen lassen, um den Marathon
zu einem Event werden zu las-
sen. „Wir konnten Tanja
Schweitzer überreden, heute
zwei Powereinheiten mit den
Teilnehmern zu absolvieren“.

Tanja Schweitzer, Deutschlands
Indoortrainerin des Jahres 2008,
zeigte ihr Können und moti-
vierte die begeisterten Teilneh-
mer immer wieder zu Höchst-
leistungen. Ob es nun die Berge
rauf ging, oder eine schnelle Ab-
fahrt anstand, sie spornte alle an.
Gekonnt eingespielt waren auch
die flotten Songs, mit denen sie
durch die Stunde führte und ihr
Programm jeweils mit dem letz-
ten Beat perfekt beendete.

Henner (Heinz) Kranz, selbst
Instruktor der Spinninggruppe
Volkmarsen, zeigte sich beein-
druckt, „Die Tanja stellt ein
klasse Programm zusammen,
wir können bestimmt ein paar
Elemente in unser eigenes Trai-
ningsprogramm aufnehmen, al-
lein dafür hat sich das Kommen
gelohnt, auch die anderen In-
struktoren legen ein tolles Pro-
gramm auf“. Frank V. und Kers-
tinBoddin hatten ebenfalls ihr ei-
genes Powerprogramm aufge-
stellt und führten durch die
dritte und vierte Marathon-
stunde.

Robert Franke und Monika

Strübig fiel ein Stein vom Her-
zen, hatten sie doch dieses Ereig-
nis seit vier Wochen geplant, top
aktuelle Fahrräder organisiert
(25 eigene und zehn Leihräder
mussten schließlich organisiert
und aufgestellt werden). Ein
Bautrockner sorgte für erträgli-
ches Raumklima, nach jeder
Stunde musste allerdings der
Wasserauffangbehälter geleert
werden. Während des Fahrens
wurden die Teilnehmer mit klei-
nen Obst- und Müslisnacks so-
wie literweise Wasser versorgt.

Silvia Skroch vom Spinning-
Team Volkmarsen meinte aner-
kennend: „Das ist hier alles su-
per gut organisiert, auch dasAm-
biente hier ist toll.“

„Damit der Abend abgerun-
det und die vielen verbrannten
Kalorien wieder aufgefüllt wer-
den können, haben wir uns für
ein großes Salatbuffet mit lecke-
ren Pastagerichten entschie-
den“, meinte schmunzelnd der
hoch zufriedene Veranstalter.

Bis zum Ende der fünften
Stunde hielten 23 Teilnehmer
durch, 30 waren gestartet, wobei

die Fahrer auch ein Rad für 2,5
Stunden nutzen konnten.

„Ich habe hier in Scherfede
vor einem Jahr die Leute ausge-
bildet, die waren damals schon
alle total nett hier, und als dann
die anfrage für dieses Event kam,
da habe ich einfach zugesagt“ er-
zählte die routinierte Instrukto-
rin Tanja Schweitzer.

Ihr Ziel ist es, in einer gesund-
heitsorientierten Kurseinheit
mit verschiedenen Streckenpro-
filen und Trainingmethoden
Menschen unterschiedlichster
Altersstufen und Leistungsver-
mögen zu verbinden und in den
Banndes Indoor-Cyclings zu zie-
hen. Hierbei spielen Strecken-
profil, Fahrtechnik und Musik
eine wichtige Rolle.

Ausdauernd: (v. v. l.) Nicole Bosschelle, Silvia Skroch und Henner Kranz zeigten beim Indoor-Cycling in Scherfede, dass auch nach fünf Stun-
den intensiver Anstrengung Sport noch Spaß machen kann. FOTOS: KURT DIESTERHEFT

¥ Willebadessen (dp). Am heu-
tigen Abend bekommt die Ta-
belle der A-Liga wieder ein ein-
heitliches Gesicht. Im Zuge des
letzten Nachholspiels der
A-Liga-Saison reist das Schluss-
licht aus Bühne/Körbecke zum
TuS nach Willebadessen. Die
Partie beginnt um 19 Uhr.
´ TuS Willebadessen – SG
Bühne/Körbecke (Hinspiel:
2:1): Der TuS verwöhnte seine
heimischen Zuschauer bislang
nur sehr selten mit attraktivem
Fußball und guten Ergebnissen.
Die Lütkemeyer-Elf ist mit nur
drei Siegen, einem Unentschie-
den und sieben Niederlagen die
zweitschlechteste Heimmann-
schaft der Liga. Mut gibt jedoch
die Moral, die die Mannschaft
am vergangenen Spieltag an den
Tag gelegt hat, um nach einem
1:3-Rückstand noch einen
Punkt einzufahren. Bühne/
Körbecke musste sich FC Siddes-
sen mit 1:5 geschlagen geben
und will sich in Willebadessen
von einer besseren Seite zeigen,
pocht Coach Uwe Richter doch
darauf, sich bestmöglich aus der
A-Liga zu verabschieden.

VON DENNIS PAPE

¥ Dringenberg. Das Personal-
karussell rotiert beim Fußball-
Bezirksligisten SV Dringenberg
auf vollen Touren. Wie die Neue
Westfälische gestern erfuhr, ver-
lässt nach seinem Bruder Gio-
vanni nun auch Alessio Carmis-
ciano den Burgverein. Während
Florian Rüther den Bürener
C-Ligisten Etteln verstärkt und
sich auch Padraiq Mac Award
und Süleyman Yaprak abgemel-
det haben, unterschrieben die
Brakeler A-Jugendlichen Chris-
toph und Marius Richter beim
SV Dringenberg.

Alessio Carmisciano verlässt
den SV Dringenberg ebenso wie
sein Bruder Giovanni (zurück
nachBrakel). Der jüngereder ita-
lienischen Brüder wechselt in
die U 23-Mannschaft von Hes-
sen Kassel, die in der Verbands-
liga spielt. „Wir wünschen ihm
allesGute. Erhat sich inDringen-
berg sehr wohl gefühlt, jedoch
wollen wir ihm keine Steine in
den Weg legen. Wenn er sich
dort nicht durchsetzt, kann er
gerne wieder zurück kommen“,
so der Vorsitzende Klaus Reher-

mann. Da er schon im Vorfeld
drei Mal bei seinem neuen Ver-
ein trainiert hatte, deutete sich
dieser Wechsel an.

Ganz anders stellt sich die
Sachlage bei Giovanni Carmis-
ciano dar. Trainer Richard So-
ethe: „Das kam für mich sehr
kurzfristig. Jetzt ist es natürlich
sehr schwer, auf die Schnelle Er-
satz zu finden.“

AuchPadraiqMac Award mel-
dete sich beim SVD ab. Der Ire
wohnt in Tudorf und kann ohne
Führerschein den Weg unter die
Burg nicht mehr bewältigen. Ein
weiterer Abgang ist mit Florian

Rüther zu verzeichnen. Den Ur-
Dringenberger zieht es zum Bü-
rener C-Ligisten Blau-Weiss Et-
teln, wo der ehemalige SVD-
Spieler und Großeneder-Coach
Werner Müller sein Trainerco-
meback gibt.

„Ich habe mich in Dringen-
berg immer sehr wohl gefühlt, je-
doch muss ich mich auf mein
Studium in Paderborn konzen-
trieren und kann den zeitlichen
Aufwand nicht mehr bewälti-
gen“, erklärt Rüther. Klaus Re-
hermann zeigte Verständnis für
diese Entscheidung: „Das ist na-
türlich sehr schade. Florian hat

uns seine Beweggründe geschil-
dert und somit müssen wir das
hinnehmen.“

Auch der langjährige Sturm-
tank Süleyman Yaprak verlässt
den SVD: „Ich bedanke mich für
die schöne Zeit in Dringenberg.
Ich werde diese nie vergessen.“

Zuwachs bekommt der SV
Dringenberg in Person dreier
blutjunger Akteure. Der 18-jäh-
rige Dringenberger Philipp Pape
wird aus der eigenen A-Jugend
hochgemeldet, trainiert schon
seit geraumer Zeit in der Senio-
renmannschaft. Zwei externe
Neuzugänge kommen aus der
Brakeler A-Jugend: Die Istruper
Zwillinge Christoph und Ma-
rius Richter setzen die erfolgrei-
che Geschichte der Brüder-
Paare in Dringenberg fort. „Ich
gehe davon aus, dass sie sich der-
art entwickeln, dass sie eine gute
Rolle spielen und sich bestens in
die Mannschaft integrieren“, so
Coach Richard Soethe, der nun
in Gesprächen mit weiteren po-
tentiellen Zugängen steht. Diese
könnten tendenziell eher aus
dem Sportkreis Warburg kom-
men, jedoch hält sich der Verein
zunächst bedeckt.

¥ Seit 1999 ist Tanja Schweit-
zer als Indoor Cycling Instruk-
tor tätig. Von der Basic Ausbil-
dung bis zur A-Lizenz absol-
vierte sie alle Ausbildungsstu-
fen bei Tomahawk Indoor Cyc-
ling Education. Seit 2005 ge-
hört als Mastertrainerin dem
Tomahawk I.C.E. Team an.
Hier gibt sie auf nationaler und

internationaler Ebene ihr Fach-
wissenals Ausbilderin, Referen-
tin und Presenterin für den Be-
reich Indoor Cycling weiter.
Siegehört damit zuden bundes-
weit 17 aktiven Mastertrai-
nern.Weitere Infos: www.mil-
lennium-sports-scherfede.de;
www.cyclemotion.de und
www.Tanja-Schweitzer.de

SV Steinheim - SV Nieheim-West 2:1
SV Höxter - TuS Bad Driburg I 1:1

1 TuS Bad Driburg I 8 6 2 0 34: 6 20
2 SV Höxter 8 5 2 1 19: 5 17
3 SV Nieheim-West 7 3 0 4 15:17 9
4 SV Steinheim 8 3 0 5 12:25 9
5 VfB Beverungen 6 2 1 3 9:13 7
6 TuS Lüchtringen I 7 0 1 6 3:26 1

BV 23 Alme - TuRa Elsen 2:7
BV 23 Alme - Bad Wünnenb./Leib. 0:2
TSV Wewer - Ahden/Wewelsburg 1:0
TuS Sennelager - SV BW Etteln 2:0

1 TuS Henglarn 29 25 3 1 187: 18 78
2 Germete/Wormeln I 28 25 1 2 219: 18 76
3 DJK Kleinenberg 28 25 1 2 149: 23 76
4 SV Benhausen II 28 21 2 5 137: 36 65
5 SC Delbrück 28 17 1 10 136: 40 52
6 TuS Sennelager 28 17 1 10 92: 49 52
7 SV Scherfede/R. 28 15 5 8 97: 35 50
8 Bad Wünnenb./Leib. 28 15 1 12 117: 41 46
9 TuRa Elsen 29 14 4 11 104: 52 46

10 BV 23 Alme 29 10 3 16 103:101 33
11 SV BW Etteln 28 7 2 19 35:114 23
12 Ahden/Wewelsburg 28 5 3 20 29:167 18
13 Germete/Wormeln II28 4 2 22 22:159 14
14 BSV Fürstenberg 28 4 1 23 42:135 13
15 TSV Wewer 29 4 1 24 17:184 13
16 VfL Holsen 28 2 1 25 17:331 7

¥ Kreis Höxter (kro/man).
Zwei Relegationsspiel standen
jetzt auf dem Programm der re-
gionalen Tischtennis-Szene.
Während der SC Grün-Weiß Pa-
derborn den Traum vom Be-
zirksliga-Aufstieg nach der
0:9-Niederlage gegen Mennig-
hüffen II wohl zu den Akten le-
gen kann, hat die Reserve des
TuS Bad Wünnenberg zumin-
dest ihre minimalen Chancen
auf ein weiteres Jahr in der Be-
zirksklasse gewahrt. Unterdes-
sen verzichtet DJK Paderborn
III auf das letzte Entscheidungs-
spiel der Bezirksqualifikanten
um den Landesligaaufstieg und
ist nun zehnter Anwärter für die
freien Plätze in der Landesliga,
so dass die Mannschaft mit ho-

her Wahrscheinlichkeit auch in
dernächsten Serie in derBezirks-
klasse spielen wird.
BEZIRKSKLASSE-AUFSTIEG
´TuS Bad Wünnenberg II – SV
Teutonia Ossendorf 9:5: Mit
diesem Sieg halten sich die Gast-
geber zumindest alle Optionen
auf ein weiteres Jahr in der Be-
zirksklasse offen. Wie gut die
Chancen aber wirklich stehen,
wissen sie erst nach dem letzten
Spiel in dieser Gruppe, in der am
heutigen Freitag Ossendorf den
SV Alfen empfängt.
„Wir haben nur noch eine Mini-
malchance auf den Aufstieg“,
meinte Andreas Niggemeyer,
Vorsitzender des SV Ossendorf.
„Da müssen wir schon ganz
hoch gewinnen.“ Der SV Ossen-
dorf war als Tabellendritter in
die Relegation gerückt, da Iken-
hausen verzichtete. In der Partie
gegen Wünnenberg sah es zu-
nächst trotz des 1.2-Rückstands
nach den Doppeln gut aus. An-
dreas Niggemeyer und Frank
Meier siegten in fünf Sätzen
(16:14 im letzten Satz). Beide ge-
wannen auch die folgenden Ein-
zel, aber dann begann der Sieges-
zug der Hausherren. Nur noch
Peter Thonemann und erneut
Frank Meier sorgten für Zähler
auf der Habenseite.

¥ Germete/Niesen (sab). Nicht
nur in den Leistungsklassen wa-
ren Voltigierer aus dem Kreis
Höxter am vergangenen Sonn-
tag in Schwaney erfolgreich. Ne-
ben den Siegen von St. Georg
Diemeltal I und II in den Klassen
L und A, trug auch der Nach-
wuchs Platzierungen in seine
Vereine in Germete und Niesen.
Unter Leitung von Janine Aus-
purg erreichten die Mädels von
St. Georg Diemeltal IV, die erst
seit März in dieser Zusammen-
setzung trainieren, den dritten
Platz im Schritt-Schritt-Maxi-
Wettbewerb: „Die Gruppe ist
mir positiv aufgefallen, die Volti-
gierer sind auf dem richtigen

Weg“, beurteilte Richterin Ma-
rita Schäfers die Mannschafts-
leistung der sieben bis zehnjähri-
gen Nachwuchsvoltis nicht al-
lein in Punkten. Nur hauch-
dünn warder Vorsprung der,we-
sentlich älteren, Voltigierer aus
Westenholz und Haxtergrund,
die Platz eins und zwei belegten.
Für den RuF Niesen gingen, je-
weils vorgestellt von Christina
Osborn, zwei Gruppen in den
Wettbewerb (WBO) des Schwa-
neyer Turniers. Im Galopp-
Schritt-Mini-Wettbewerb er-
reichte die erste Mannschaft den
4. und bei den Schritt-Schritt-
Minis der RuF Niesen den 3.
Platz.

Schlusslicht
reist zumTuS

FUSSBALL: Nachholspiel
am heutigen Freitag

Mastertrainerin Tanja Schweitzer

Gutorganisiert: (v. l.) Instrukto-
rin Tanja Schweitzer und Veran-
stalter Robert Franke.

D-Junioren, Meisterrunde

SV Bökendorf - TBV Lemgo 9:3
SC Lemgo/West - VfL Lieme 1:7

1 SV Ottbergen/B. 26 22 0 4 165: 22 66
2 TuS Eichholz/R. 26 21 3 2 133: 26 66
3 SV Bökendorf 26 18 2 6 181: 46 56
4 TBV Lemgo 26 18 2 6 63: 41 56
5 RSV Barntrup 27 16 3 8 126: 37 51
6 SV Kollerbeck 26 14 7 5 90: 21 49
7 SpVg Brakel 26 13 3 10 69:106 42
8 VfL Lieme 25 11 7 7 68: 48 40
9 Fortuna Schlangen 26 11 4 11 71: 67 37

10 TuRa Heiden 25 9 5 11 58: 28 32
11 SG Berlebeck 26 7 2 17 37:116 23
12 Oerlingh. II 25 4 4 17 27:116 16
13 TuS RW Schieder 27 2 5 20 16:139 11
14 SC Lemgo/West 24 2 1 21 17:136 7
15 FC Aa Nethetal 25 0 2 23 10:182 2

Starkes Doppel: Frank Meier
und Andreas Niggemeyer.FOTO: SAB

Nachwuchsmit Potential
Jungvoltigierer aus Germete und Niesen erfolgreich

¥ Bonenburg. Die Spieler der
AH Bonenburg treffen sich zum
Spiel gegen die AH des FC Pe-
ckelsheim/Eissen/Löwen dies-
mal schon am Freitag um 18 Uhr
beim Sportplatz. Das Spiel be-
ginnt um 19 Uhr. Wer nicht
kann, meldet sich bitte bei Uli
Wulf (Tel. 05642/988578) ab.

PersonalkarusselldrehtsichbeimSVD
FUSSBALL: Alessio Carmisciano nach Kassel / Richter-Brüder verstärken SV Dringenberg

¥ Neuenheerse. Die E-Jugend
des FC Neuenheerse/Herbram I
hat beim OWL-Cup in Herford
den ausgezeichneten zweiten
Platz belegt. In der Vorrunde be-
siegte die Mannschaft um Trai-
ner Hermann Löhr den SV Bü-
ren mit 2:0 sowie den gastgeben-
den Verein Herringhausen mit
2:1. Das erste Spiel der End-
runde wurde gegen den späteren
Turniersieger des SV Heide mit
0:5verloren. Die beiden anschlie-

ßenden Spiele konnte der FC
Neuenheerse/Herbram gegen
den TuS Levern mit 5:1 und ge-
gen den FC Gütersloh mit 3:1 ge-
winnen.

Insgesamt hat die Mann-
schaft eine sehr gute Leistung ge-
zeigt und den FC Neuenheerse/
Herbram würdig vertreten.
Viele Eltern begleiteten die
Mannschaft und unterstützten
die Fußballer lautstark. „Ein tol-
les Erlebnis“, so Norbert Vohs.

MEHR FOTOS
www.nw-news.de/fotos

TanjaSchweitzersporntan
Fünf Stunden Indoorcycling-Marathon in Scherfede

SV Nieheim/West II - SG Langeland/S.II 0:1
Altenbergen/Vörden II - Spvg. Rolfzen/S.II 2:0

1 TuS Vinsebeck II 27 21 5 1 78: 20 68
2 TSC Steinheim 25 21 1 3 108: 20 64
3 SV Herste 26 19 2 5 83: 31 59
4 VfL Eversen 26 18 1 7 87: 31 55
5 SV Alhausen/P. II 26 14 3 9 77: 55 45
6 SV Bredenborn II 26 12 6 8 49: 29 42
7 TuS Bad Driburg II 26 13 3 10 68: 55 42
8 Altenbergen/V. II 27 12 6 9 53: 46 42
9 SV Kollerbeck II 26 13 3 10 66: 66 42

10 SV Bremerberg 26 11 2 13 68: 61 35
11 FC Nieheim III 25 11 1 13 69: 54 34
12 SG Langeland/S.II 26 7 1 18 27: 79 22
13 SV Bergheim II 26 5 2 19 38:112 17
14 SV Nieheim/West II 25 4 1 20 33:112 13
15 TuS Bellersen II 26 3 3 20 25: 85 12
16 Spvg. Rolfzen/S.II 27 3 2 22 12: 85 11
So geht's weiter (Mi. 26. 5.): SV Nieheim/
West II - TSC Steinheim.

SV Ossendorf - VfR Borgentreich II 3:2
Neuenh./Herbram II - SV Dringenberg II 4:3
SuS Gehrden/A. II - SV Menne 3:3
SF Warburg III - SV Rimbeck 2:4

1 Neuenh./Herbram II 6 5 1 0 27: 7 16
2 SF Warburg III 6 4 0 2 30:18 12
3 SV Dringenberg II 7 4 0 3 29:20 12
4 SV Ossendorf 7 4 0 3 24:29 12
5 SV Rimbeck 6 3 2 1 23:14 11
6 VfR Borgentreich II 6 3 0 3 18:21 9
7 SuS Gehrden/A. II 6 2 2 2 21:17 8
8 SV Menne 6 0 1 5 13:33 1
9 SV Borgholz/N. 6 0 0 6 9:35 0

Fußball

Bonenburgspielt
gegendenFC PEL

StarkesTeam: Die E-Junioren des FC Neuenheerse/Herbram mit (ste-
hend v. l.) Betreuer Norbert Vohs, Lars Koch, Mike Lappe, Luca Wib-
beke, Marvin Okhiria und Trainer Hermann Löhr, (v.v.l.) Philipp
Schlüter, Florian Löhr, Thomas Vohs, Stefan Hellinge, Timo Engelke
sowie die Torhüter Marius Fornefeld und Timon Becker.

Neuzugang: Philipp Pape rückt
aus der A-Jugend zur 1. Mann-
schaft auf. FOTO: LUDWIG

VerlässtdenVerein: Florian Rüt-
her wechselt nach Etteln.

FOTO: LUDWIG

ZweiterbeimOWL-CUP
Nachwuchs des FC Neuenheerse überzeugt

Kreisliga C Höxter, St. 1

Frauen, Kreisliga

E-Junioren, Gr. 2

Kreisliga A Frauen
OssendorferwartetSVAlfen

TISCHTENNIS: Niederlage in der Relegation

DieKür: Aufmerksam beobachten auch die Zuschauer hinter der
Scheibe Rebana (7,v. l.) und Saskia (10), St. Georg Diemeltal IV, bei
dem frei gestalteten Part ihrer Mannschaftsvorstellung auf Fabian.
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